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Antisemitismus als Code. 30. Internationale Sommerakademie

Projekt

 

Beschreibung

Die Codes des Judenhasses sind längst in das kollektive Gedächtnis Österreichs eingegangen und erzeugen unbewusst Wiedererkennung,
Vertrautheit und damit eine Bereitwilligkeit zur Rezeption bis hin zur Anerkennung der Faktizität. Es scheint, dass trotz aller Bemühungen die
Vermittlung der Verfolgung, Vertreibung und Vernichtung der Jüdinnen und Juden im Nationalsozialismus und Österreichs Mittäterschaft an
Grenzen der Wirksamkeit stoßen. Diese Phänomene werden im Rahmen der Tagung einerseits auf wissenschaftlicher Ebene vorgestellt und
diskutiert. Andererseits dienen sie, in Kooperation mit erinnern_at, als Ansatz für didaktische Programme in unterschiedlichen sozialen Gruppen,
von Schulen über Jugendliche und junge Erwachsene bis hin zur LehrerInnenfortbildung.

AntragstellerInnen

Institut für jüdische Geschichte Österreichs (INJOEST)

Website

http://www.injoest.ac.at

Standort

Österreich |  auf Landkarte anzeigen 

Beschluss

28.06.2021

Kategorie

Symposium, Seminar, Tagung, Konferenz, Workshop

Schwerpunkt

Gedenken / Erinnern

Fördermittel

Nationalfonds-Budget

Hinweis

Inhalt und Beschreibung der Projekte basieren grundsätzlich auf Angaben der jeweiligen AntragstellerInnen. Diese werden vom Nationalfonds für
die Veröffentlichung auf der Website redigiert und anschließend ins Englische übersetzt. Trotz sorgfältiger Prüfung kann keine Garantie für die
Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten übernommen werden.
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